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Evolution ohne Ende?

Rückblick auf ein  
Jahr mit Darwin

	Tagungskosten:
Unterkunft im Einzelzimmer und Verpflegung	 75,– Euro

Unterkunft im Doppelzimmer und Verpflegung	 65,– Euro

zuzüglich Kursgebühr				    30,– Euro

Teilnahme ohne Übernachtung, jedoch  
mit Verpflegung inkl.Kursgebühr		  60,– Euro

Schülerinnen/Schüler, Studentinnen/ 
Studenten und Arbeitslose (nach Vorlage 
eines Ausweises) im Doppelzimmer  
pro Person inkl. Kursgebühr			  55,– Euro

	 Anmeldung:
Schriftliche Anmeldung zur Teilnahme an die Evangelische 
Akademie Arnoldshain erbeten. 

	 Teilnahmebestätigung: 
Die Teilnahme wird ca. 14  Tage vor Veranstaltungsbeginn 
schriftlich bestätigt.

	 Regress:
Geht Ihre Abmeldung später als 10 Tage vor Beginn der Ver-
anstaltung bei uns ein, fallen 25 % der Tagungsgebühr an. Bei 
Nichtteilnahme ohne fristgerechte Abmeldung ist die volle Ta-
gungsgebühr zu entrichten.

	 Anreise:
Am Mittag des 11. Dezember 2009 ab Frankfurt/M. Hbf. (RMV 
Fahrkartenautomatziel: 52 Schmitten) mit der S-Bahn (S5) in 
Richtung Friedrichsdorf um 12.54 Uhr (Haltestelle Bad Hom-
burg an 13.14 Uhr). Anschluss nach Arnoldshain mit dem Bus 
Linie 50 um 13.25 Uhr in Richtung Grävenwiesbach (bis Hal-
testelle Arnoldshain Forsthaus, Ankunft 13.56 Uhr).

	 Abreise:
Am Mittag des 12. Dezember 2009 mit dem Bus Linie 50 um 
13.30 Uhr in Richtung Bad Homburg. Ankunft in Bad Hom-
burg um 14.11 Uhr. Weiterfahrt mit der S-Bahn (S5) um 14.14 
Uhr nach Frankfurt/M. (Ankunft 14.37 Uhr). 

Fahrplanänderungen vorbehalten!

	 Tagungsort:
Evangelische Akademie Arnoldshain 
Martin-Niemöller-Haus 
Am Eichwaldsfeld 3 
61389 Schmitten

	 Tagungssekretariat/Anmeldung:
Karin Weintz  
Tel.: 06084-95 98-125  
Fax: 06084-95 98-138 
E-Mail: weintz@evangelische-akademie.de

	 Erreichbarkeit während der Veranstaltung:
Tel.: 06084-944-0 
Fax: 06084-944-194 
E-Mail: office@martin-niemoeller-haus.de

online-Anmeldung: 
www.evangelische-akademie.de/tagungen.html
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11. – 12. Dezember 2009 (Fr. – Sa.) 
Tagungsnummer: 097271
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Charles Darwin, der große Erforscher der Geschich-
te alles Lebendigen, hat in seinem Jubiläumsjahr 
vielfältige öffentliche Beachtung gefunden. Keine 

Zeitung bis hinunter zur Lokalpresse, kein elektronisches 
Medium bis zur trivialen Unterhaltungssparte konnte im 
Februar 2009 den Geburtstag des genialen Naturfor-
schers übersehen. Und das wird sich vermutlich noch 
einmal zum 150sten Geburtstag seines Hauptwerkes 
„Über die Entstehung der Arten“  im November wieder-
holen. Darwin hat – wie bekannt – das herkömmliche 
statische Weltbild revolutionär dynamisiert und Gott als 
Schöpfer aller Dinge und des Lebens – wie  gerne po-
lemisch gesagt wird – „abgesetzt“. Immer klarer konn-
te er mit seinen akribischen Forschungen zeigen, dass 
die biologische Fülle des Lebens das Ergebnis eines 
sich selbst hervorbringenden Prozesses ist und dass 
die Differenz zwischen Mensch und Tier nicht essenti-
ell sondern nur graduell sei. Immer deutlicher erkennen 
wir heute mit Darwin, dass das evolutionäre Werden in 
Mutation, Selektion und Anpassung ein Prozess voller 
Umbrüche und zufälliger Konstellationen ist. Instabi-
litäten sind der eigentliche Grundcharakter der Natur 
und bringen stetig neue Systemeigenschaften hervor. 
 
Wer auf das Jahr mit Charles Darwin und dessen starke 
öffentliche Wahrnehmung zurückblickt, wird sicher so 
manches Neue über Darwin gehört und gelesen haben. 
Ganz nebenbei aber war in der Art, wie Darwin öffentliche 
Aufmerksamkeit erfuhr, auch einiges über den so genann-
ten „Geist der Zeit“, über Befürchtungen und Sehnsüchte 
in unserer Gesellschaft zu erkennen. Die Tagung am Ende 
des Jahres mit Darwin will danach fragen, was sich in den 
unterschiedlichen Akzentsetzungen der Erinnerung an 
Darwin über uns selbst zeigt und wo sich Schwierigkeiten 
und Brüche in der öffentlichen Darstellung von Darwins 
Erbe erkennen lassen. Wie wurden die Gefahren akzentu-
iert, wenn eine überaus erfolgreiche Naturtheorie als eine 
biologistische Sozialphilosophie benutzt und missbraucht 
wird? Auch wäre es interessant zu erfahren, ob das alte 
narrative Wissen der Religionen im breiten Jubiläums-Dia-
log mit Darwin eher einen neuen positiven Impuls bekom-
men hat oder ob sich Religion und Glaube doch wieder 
und erneut durch einen selbstbewussten und auf Darwin 
berufenden Atheismus in die Defensive gedrängt fühlen. 

T a g u n g

Freitag, den 11. Dezember 2009

14:45 Uhr 	 Beginn der Tagung mit Kaffee/Tee im Foyer
15:15 Uhr 	� Begrüßung und Einführung in das 	  

Tagungsthema 
	 Dr. Wolf-Rüdiger Schmidt
15:30 Uhr	 Ein Jahr mit Darwin 
	 Schwerpunkte, Übersehenes, Offenes
	 Dr. Hansjörg Hemminger, Weltanschauungs- 
	 beauftrager der Evangelischen Landeskirche  
	 in Württember, Stuttgart
	 Vortrag und Diskussion 
17.00 Uhr	 Darwin – ein Konstrukt? 
	 Zur Erfolgsgeschichte einer revolutionären 
	 Theorie
	 Prof. Dr. Eve-Marie Engels, Lehrstuhl für  
	 Ethik in den Biowissenschaften, Fakultät für  
	 Biologie, Eberhard Karls Universität, Tübingen
	 Vortrag und Diskussion
18:30 Uhr	 Abendessen
19:30 Uhr	 Die Werkstatt der Evolution – 
	 Ein Abschied vom Darwinismus?
	 Prof. Dr. med. Joachim Bauer, Neurobiologe, 
	 Arzt und Psychotherapeut, Oberärztlicher  
	 Leiter der Ambulanz der Abteilung Psycho- 
	 somatische Medizin des Uniklinikums Freiburg 
	 und Ärztlicher Direktor der Hochgratklinik, 
	 Stiefenhofen bei Oberstaufen (Allgäu)
	 Vortrag und Diskussion
21:00 Uhr	 Treffpunkt Akademie: Informelle Gespräche

Samstag, den 12. Dezember 2009

  8:15 Uhr	 Morgenandacht
	 Pfarrer Dr. Hubert Meisinger
  8:30 Uhr	 Frühstück
  9:15 Uhr	 �Was hätten Kirche und Theologie im 

Darwin-Jahr lernen können?
	 Zwei Kurzreferate
	 Schöpfung ist mehr
	 Dr. Frank Vogelsang, Direktor der  
	 Evangelischen Akademie im Rheinland, 		
	 Bonn-Bad Godesberg
	 Unterwegs zu einer evolutionären  
	 Religionstheorie
	 Dr. Wolf-Rüdiger Schmidt, Journalist und 
	 Theologe,Wiesbaden
	 anschließend Diskussion
10:45 Uhr	 Kaffee / Tee im Foyer
11:00 Uhr	 Evolution – ein offenes Konzept
	 Prof. Dr. Paul Gottlob Layer, Fachgebiet  
	 Entwicklungsbiologie und Neurogenetik,  
	 Institut für Zoologie im Fachbereich Biologie,  
	 Technische Universität, Darmstadt 	
	 Vortrag und Diskussion
12:30 Uhr	 Ende der Tagung mit dem Mittagessen

 
Schließlich wird gefragt werden, ob und wie  etwa eine evo-
lutionäre Religionstheorie dazu geeignet ist, dem theolo-
gischen Denken und Reden  zu neuen Einsichten über das 
Wesen der Religion im Lichte der Evolution zu verhelfen.

 
  Zur Tagung laden herzlich ein:

Pfarrer Dr. Hermann Düringer, Direktor der  
Evangelischen Akademie Arnoldshain

Pfarrer Dr. Hubert Meisinger,  Nebenamtlicher  
Studienleiter für Naturwissenschaft und Theologie  
an der Evangelischen Akademie Arnoldshain;  
Referent für Umweltfragen am Zentrum Gesell- 
schaftliche Verantwortung der EKHN, Mainz

Dr. Wolf-Rüdiger Schmidt, Journalist und Theologe, 
Wiesbaden
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Akkreditierung i. S. § 65 Hessisches Lehrerfortbildungs-
gesetz: Für die Teilnahme an der Veranstaltung erhält 
eine hessische Lehrkraft 15 Leistungspunkte nach § 8 
der IQ- und Akkreditierungsverordnung (IQ-Angebots-
nummer K 003517 / 0455607).


